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Die nachhaltige Entwicklung von Stadtquartieren ist eng verbunden

mit der Steigerung der Ressourceneffizienz von Stoff- und

Materialströmen: Dies wird durch die Integration eines

quartiersbezogenen Stoffstrommanagements in kommunale

Planungsprozesse erreicht, welches Stoff- und Materialströme in allen

Phasen der Quartiersentwicklung steuert.

Zusätzlich werden Stoff- und Materialströme verschiedener Sektoren

wie Baumaterialien, Energieträger oder Emissionen kombiniert.

Werkzeugkasten für Ressourceneffizienz

Inhalt: 

Wissens- und Informationsgrundlagen sowie 

praxisbezogene Instrumente

Anwendungsbereich: 

Geeignete Maßnahmen zur Steigerung der 

Ressourceneffizienz in Quartiersentwicklung

Innovationspotenzial: 

Verknüpfung von Life Cycle Assessment (LCA), 

Building Information Modelling (BIM) und GIS-

basierten Katastern

Konzept: 

Verschränkung des physischen Lebenszyklus mit 

dem Planungszyklus von Quartieren

Ressourceneffizientes Stoffstrommanagement in urbanen Quartieren 

Ziele des Projekts

• Etablierung des "Werkzeugkastens Ressourceneffizienz" für quartiersbezogenes Stoffstrommanagement in der Praxis

• Erprobung der fünf Werkzeuge in realen Planungsprozessen und Weiterentwicklung 

• Anwendung der Projektergebnisse in den Städten Darmstadt, Wiesbaden, Bensheim, Münster (Hessen) und Otzberg

• Verstetigung von Planungsprozessen und Entwicklung von Leitbildern für ressourceneffiziente Stadtquartiere

• Entwicklung eines Geschäftsmodells zur Anwendung der Erkenntnisse und Zugänglichmachung für weitere Anwender


